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Der II. Zivilsenat des Bundesgerichtshofes hat 
durch den Vizepräsidenten des Bundesgerichtshofes 
Dr. h.c. Stimpel und die Richter Dr. Schulze, Fleck, 
Dr. Bauer und Dr. Kellermann am 29. September 1982 
gemäß § 319 ZPO

beschlossen:

Der zweite Absatz der Entscheidungsgründe 
des Senatsurteils vom 12. Juli 1982 wird 
dahin berichtigt, daß es am Ende statt 
”familiengemeinschaftlichen” ”Famili en- 
gemeinschaft üblichen” heißen muß. Es han­
delt sich um einen Übertragungsfehler.

Stimpel Dr.Schulze Fleck

Dr. Bauer Dr. Kellermann
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